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Bad Sachsa. Große Freude beim
TeamderStadtbibliothekBadSach-
sa: Dank einer großzügigen Spende
der Stiftung der Sparkasse Ostero-
de am Harz, konnte die man soge-
nannte Tonieboxen und einen
Grundbestand an „Tonies“ anschaf-
fen. Nach einer Einarbeitungszeit
könnendiese ab sofort inderBiblio-
thek ausgeliehen werden.
Nachdem es ja schon sehr lange

keineHörspiele aufKassettenmehr
gibt und auch CD-Player eigentlich
vollständig aus privaten Haushal-
ten verschwunden sind, hatten die
Verantwortlichen der Stadtbiblio-
thek Bad Sachsa keine Hörmedien
mehr im Angebot. Die finanzielle

AusstattungderEinrichtung reichte
auch nicht aus, um neue digitale
Medien zu erwerben.
Dank der Stiftung der Sparkasse

Osterode, konnte nun der Einstieg
in diesen Medienbereich gemacht
werden. „Kinderhörspiele waren
lange JahreeinabsoluterRennerbei
der Ausleihe. Wer erinnert sich
nicht an TKKG-Kassetten und spä-
ter auchCDs“, erklärte Bibliotheks-
leiterin Grete Boehm. „Mit den
Tonies soll an dieseZeit angeknüpft
werden und das Angebot wird im
Laufe der Zeit weiter ausgebaut!
Vielen Dank an die Stiftung der
Sparkasse und vielen Dank an alle
Unterstützer unserer Einrichtung.“

Blick auf einige der 'Tonies' in der Stadtbibliothek Bad Sachsa.
GRETE BOEHM

Die Stadtbibliothek Bad Sachsa hat jetzt „Tonies“
Neustart: Digitale Medien ziehen dank Unterstützung der Sparkasse Osterode am Harz

in die Bibliothek im Südharz ein.

Bad Sachsa.Einmal imMonat ist
in der St. Nikolai-Kirche am
Sonntag kein Gottesdienst, son-
dern am Vorabend, am Samstag
um 18 Uhr. Diese Gottesdienste
werden immerwieder besonders
gestaltet.

DiesenSamstag,am2.Septem-
ber, wird der Gospelchor Bad
Sachsa singen. Klassische und
moderne Gospel werden erklin-
gen, a cappella und auchmit Kla-
vierbegleitung. Auch in der Pre-
digt wird es umGospel gehen.

Gospelgottesdienst
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50 Jahre KGSBad Lauterberg –
Das wird gefeiert

Zum Jubiläum der Kooperativen Gesamtschule Bad Lauterberg lädt die Schule
die Öffentlichkeit zu einem Fest auf dem Schulgelände ein.

Ein verfrühtes Jubiläumsgeschenk für die Kooperative Gesamtschule Bad Lauterberg war das zum Schuljahr 2022/2023 eingeweihte C-Ge-
bäude, in dem die Oberstufe untergebracht ist. KATHARINA FRANZ / FMN

Katharina Franz

Bad Lauterberg. Die Kooperative
Gesamtschule Bad Lauterberg
(KGS) feiert Jubiläum - und zwar
am Samstag, 2. September. „Seit
ihrer Gründung im Jahr 1973 steht
unsere Schule für kreative, gemein-
sameBildung“, wirbt die Schule auf
ihrer Internetseite. Demnach förde-
re die KGS in einer lebendigen
Schulgemeinschaft die Schülerin-
nen und Schüler im Hinblick auf
ihre individuellen Potenziale und
mache sie stark für ihr zukünftiges
Leben.
Joyce Joanna-May Störmer, Dus-

tin Uhlenhaut, Mieke Luise Mar-
kert und Nastine Laura Landau ha-
ben gerade die zehnte Klasse an der
KGS abgeschlossen. Sie könnten
jetzt also in die Berufswelt starten.
Aber fühlen sie sich dazu bereit?
Nicht wirklich. „In der Schule

lernt man nur für die Fächer“, sagt
Störmer. Und Markert erläutert:
„Alltagswissen wird nicht vermit-
telt.“ Als Beispiele für Wissen, das
sie ihrer Meinung nach im Leben
jenseits des Klassenzimmers brau-
chen, nennen die vier Jugendlichen
zum Beispiel, wie man Steuern be-
rechnet, welche Versicherungen
manbrauchtoderwiemansicheine
Wohnung sucht.
Die KGS versucht bereits, dem

entgegenzuwirken. Schulleiterin
Inger Schweer weist auf ein Unter-
richtsfach hin, das „lebensprakti-
sche Geschichten“ vermitteln soll.
Dieses werde in den Realschulklas-
sen in Jahrgang acht angeboten.
Später sei ein solchesAngebotnicht
möglich, da die Schülerinnen und
Schüler ab dem neunten Jahrgang
Profile wählen. Die damit verbun-
denen „strikten Vorgaben“ lassen
keinen Raum für weitere Angebote,
so Schweer.

Unterricht jenseits des
Klassenraums
AnderKGSpassiertnochmehr, das
nicht dem klassischen Unterrichts-
bild entspricht - wobei sich der
Unterricht in den vergangenen Jah-
ren ohnehin gewandelt hat. Statt
Frontalunterricht - dabei steht der
Lehrer vorne und erklärt der Klasse
an der Tafel den Stoff - setzen Päda-
gogen heutzutage eher darauf, dass
Schülerinnen und Schüler sich den
Stoff im Rahmen von Gruppen-
arbeit, Projekten oder Diskussions-
runden selbst erarbeiten.
Dafür setztman anderKGSauch

mal auf dieZusammenarbeitmit ex-
ternen Partnern. So haben KGS-
Schüler an dem Projekt Aktion
Grenze des Grenzlandmuseums
Eichsfeld teilgenommen undNach-
richtenclips mit Erklärfilmen und
Zeitzeugeninterviews sowie ein Ra-
diofeature erstellt. Mehr dazu gibt
es im Internet unter jugend-erin-
nert.grenzlandmuseum.de.
Zudem fanden vor den Sommer-

ferien Funsporttage statt. Dabei
konnten die Schülerinnen und
Schüler auf dem Schulgelände Bul-
lenreiten, Lebendigkicker, Riesen-
trampolin und mehr ausprobieren.
DerTagdiente unter anderemdazu,
die Gemeinschaft zu stärken, er-
klärt Schulleiterin Schweer. Finan-
ziert wurde dieAktionmitGeld aus
dem Corona-Sondermitteltopf.
Die Corona-Krise hat die Abläufe

an deutschen Schulen durcheinan-
dergebracht. Vieles, was sonst

neben dem regulären Unterricht
zumSchulleben gehört, ist ausgefal-
len - beispielsweise Klassenfahrten,
Wandertage und Präventionswork-
shops.All daskannmannichtnach-
holen, sagt Schweer. Abermankön-
neAlternativenundneuePerspekti-
ven schaffen - statt einerkompletten
Klassenfahrt könne eine Übernach-
tung bereits willkommene Ab-
wechslung in den Schulalltag brin-
gen. „Man wird kreativer“, ist
Schweer überzeugt.

Es gebe aber auch mehr Bera-
tungsbedarf seit der Pandemie.Wel-
cheRegel gilt?WelcheVorschrift ist
bereits aufgehoben? Da herrsche
unter Schülern und Lehrkräften
zum Teil Unsicherheit.
DieMaskenpflicht ist zwar längst

abgeschafft. Aber die Abiturienten
konnten im vergangenen Schuljahr
noch auf die mündliche Prüfung
verzichten, wenn ihnen das auf-
grund der Infektionsgefahr zu hei-
kel erschien.

Eine Projektwoche zur Vorberei-
tung auf das Jubiläumsfest
Auf die Jubiläumsfeier am 2. Sep-
tember bereiten sich die Schülerin-
nenundSchüler ineinerProjektwo-
che vor. Eine Projektwoche gibt es
an der KGS einmal pro Schuljahr.
Die Projekte werden von Lehrerin-
nen und Lehrern angeleitet oder
von Schülerinnen und Schülern
selbst - einzige Bedingung: Sie müs-
sen einProgrammfür die ganzeWo-
che erstellen und eineLehrkraft fin-

den, die das betreut. Für die Projek-
te arbeitet die Schule teilweise mit
örtlichenVereinen zusammen, zum
Beispiel mit dem Tennisclub Bad
Lauterberg. In diesem Jahr gibt es
zudem das Projekt Ehrenamt: Da
klappert eine Gruppe verschiedene
Vereine und Rettungseinheiten wie
etwa die Feuerwehr ab, um mehr
über ihr Engagement und die damit
verbundenenPflichten undVorteile
zu erfahren.
Der Landkreis Göttingen lässt

sich nicht lumpen, wenn es um die
weiterführenden Schulen geht, fin-
det Inger Schweer, Schulleiterin der
KGS Bad Lauterberg. So wird bei-
spielsweise der Brandschutz in den
Treppenhäusern an
der KGS Bad Lauterberg mit etwa
70.000 Euro verbessert.
Im vergangenen Schuljahr wurde

ein neues Gebäude für die Oberstu-
fe eingeweiht. Im Jahr 2016 verab-
schiedete die KGS erstmals einen
Abiturjahrgang. ImneuenGebäude
herrscht für die angehenden Abitu-
rienten und Abiturientinnen eine
Lernatmosphäre, in der sie eigen-
ständigagierenkönnen, soSchullei-
terin Schweer.

Rückzugsorte und
Lehrergesundheit
Außerdemhabeman bereits im ver-
gangenen Schuljahr einen Ruhe-
raum für Lehrkräfte eingerichtet.
Dorthin können sie sich zurückzie-
hen - für eine Pause oder, um in Ru-
he Unterricht vorzubereiten. Was
Außenstehende nicht unbedingt
auf dem Schirm haben: Lehrer pen-
deln zwischen Klassenräumen und
verbringen die Pausen als Aufsicht
oder im Lehrerzimmer. Ein Büro
mit Arbeitsbereich haben die meis-
ten von ihnen nicht.
Neben dem Ruheraum setzt man

sichanderKGSaufweiterenWegen
für Lehrergesundheit ein. Federfüh-
rend dabei sind die Lehrkräfte Jose-
phin Hübscher und Nina Schridde.
Sie organisieren Lehrgänge zum
Thema Entspannung und sammeln
Vorschläge, wie man die Abläufe an
der Schule verbessern kann.

Jubiläumsfeier am
2. September
So ist die Jubiläumsfeier geplant:
Nach einem Gottesdienst mit Fest-
akt am Vormittag treffen sich ab 13
Uhr ehemalige Schüler und Lehrer
imForumderKGS.Vondort geht es
in den einstmaligen Klassenverbän-
den in verschiedene Klassenräume.
Ab 15 Uhr beginnt das Schulfest im
Außen- und Innenbereich der KGS,
zu dem auch die Öffentlichkeit ein-
geladen ist. Dort kann man zum
Beispiel bestaunen, was die Schüle-
rinnen und Schüler während der
Projektwoche angestellt haben. Es
gibt zum Beispiel selbstgemachte
Produkte zu kaufen. Ab 18 Uhr soll
aus dem Fest eine Party mit Musik,
Speis und Trank werden.

Beim Lebendig-Kicker-Turnier ersetzen die Schülerinnen und Schü-
ler quasi die Spielfiguren, die sonst beim Tischkicker an den Stan-
gen sind. Die KGS hat im Rahmen ihres Jubiläumsjahres vor den
Sommerferien einen Funsporttag organisiert. KATHARINA FRANZ/FMN

Schülerinnen und Schüler der KGS Bad Lauterberg haben an
einem Projekt des Grenzlandmuseums Eichsfeld mitgewirkt und
Videoclips und Radiobeiträge zum Thema Grenze produziert.

GRENZLANDMUSEUM EICHSFELD
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